Thema: Stochastik
Simulation – Buchung eines Fluges
Aufgabe:
Ausgebucht

Viele Fluggesellschaften verkaufen mehr Tickets als ihre Flugzeuge Plätze haben. Denn nicht immer erscheinen alle Fluggäste zum reservierten Flug. Eine Flugroute wird mit einem Flugzeug mit 195 Plätzen beschickt, es werden aber 200 Tickets verkauft.

Die Tabelle zeigt eine langjährige Statistik dieser Route für ausgebuchte Flüge. Es sind nur die Fälle aufgelistet, bei denen mindestens ein Fluggast keinen Platz bekommt. In diesem Falle bezahlt ihm die Fluggesellschaft den Aufenthalt in einem Luxus-Hotel für einen Tag bis zum nächsten Flug und einen Geldbetrag als Entschädigung.

	nicht erscheinende Fluggäste
	0
	1
	2
	3
	4

	relative Häufigkeit
	0,01 %
	0,05 %
	0,23 %
	0,76 %
	1,89 %

	zu entschädigende Personen
	5
	4
	3
	2
	1


Eine Simulation mit 500 Flügen soll darüber Auskunft geben, ob sich das für die Fluggesellschaft trotzdem lohnt.
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Lösungsvorschlag:
	Es wird eine Funktion w (z) definiert, die den Wert der zu entschädi​genden Personen liefert.

Dazu wählt man im Rechner die Taste rechts neben der 9 (Vorlagen).

Da es 6 verschiedene Fälle gibt, wird diese Zahl als Anzahl der Funktionsstücke eingegeben.
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	Beachten Sie, dass hier die relativen Häufigkeiten aus der Tabelle kumuliert (summiert) sind, damit jeder Personenzahl ein Bereich aus der Tabelle entspricht. So ergeben z. B. die Werte von  0,0029 ≤ z < 0,0105  das Ergebnis  w (z) = 2.  Der zugehörige Bereich hat dabei die Länge 0,76 aus der Tabelle.
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	Für z wird eine Zufallszahl eingesetzt, die mithilfe des Befehls rand() (deutsch: Zufall()) erzeugt wird.
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	Mit der Rechnerfunktion seq kann für diesen Vorgang eine Liste von z. B. 500 Durchführungen simuliert werden.

Mit der Rechnerfunktion sum wird die Anzahl der zu entschädigenden Personen bestimmt.
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Lösungsvorschlag:
	Rechnet man für einen Flug 700 € und für die Entschädigung 200 €, so ist der Erwartungswert bei der Simulation in der Abbildung etwa 1,7 Millionen € Gewinn.

Denn man kann in 500 Flügen 2500 Flüge zusätzlich verkaufen, muss aber z. B. nur für  e = 29 Personen  Entschädigung zahlen.

Die Flugkosten müssen für diese 29 Personen abgerechnet werden, da sie ja nicht zusätzlich eingenommen werden.

Die Formel für den Gewinn, die man in den Rechner eingibt, ist daher

– e · 900 + 500 · 5 · 700
Auch weitere Simulationen liefern ähnliche Ergebnisse.

Das Vorgehen ist also für die Fluggesellschaften sehr lukrativ, sogar unter noch ungünstigeren Annahmen.
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